


g	 Standardmäßig nicht nur Untersuchungs-

räume, sondern auch Wartezimmer, Kranken-

zimmer, Patiententoiletten etc. mit Desinfek-

tionsmöglichkeiten ausstatten.

Im Bereich der Händedesinfektion gibt 

es mittlerweile professionelle Produkte. 

Beispielsweise der Münchner Spezialist 

AIR-WOLF bietet  Desinfektionsmittelspen-

der an, die laut Herstellerangaben speziell 

auf den medizinischen Bereich zugeschnit-

ten sind. Sie sind auch mit dem Ellbogen zu 

bedienen, um eine Übertragung von Keimen 

zu verhindern. Außerdem lassen sich die 

Spender für unterschiedliche Einsatzberei-

che mit verschiedenen Bedienhebellängen 

konfigurieren: einem kurzen Bedienhebel 

für Praxen und Krankenhausflure und einem 

extra langen Hebel zur einfacheren Bedien-

barkeit in Operationssälen. Weiter im Ange-

bot sind Winkelplatten zum Schutz des 

Spenders, Abtropfschalen, ein Diebstahl-

schutz und sogar Türkontaktspender, die 

mit einem Türöffner verbunden sind. So 

öffnet sich die OP-Tür erst dann, wenn der 

Spender betätigt wurde. Für Arztpraxen gibt 

es zudem mobile Spender, die sich überall 

dort aufstellen lassen, wo sie gerade benö-

tigt werden.

„Die Hände des Personals sind das wich-

tigste Übertragungsvehikel von Krankheits-

erregern. Deshalb gehört die Händehygie-

ne zu den wichtigsten Maßnahmen zur 

Verhütung“, heißt es im Bundesgesund-

heitsblatt, herausgegeben vom Robert 

Koch Institut in Berlin. FACTS hat in einer 

Übersicht, Wissenswertes über die Hände-

reinigung und Desinfektion zusammenge-

tragen (Quelle AIR-WOLF). 		
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Sicher: Der 
Desinfektions-
spender lässt  

sich mit einem 
Diebstahlschutz 

nachrüsten.

Wirkungsvoll: 
Da sich die Spender 
mit dem Ellbogen 
bedienen lassen, 
wird auch hier eine 
Übertragung von 
Keimen vermieden.

Eine gesunde Verbindung

Das Verhältnis zwischen Arzt und Patient basiert auf vertrauensvolle Kommunikation – 
das gilt nicht nur beim persönlichen Gespräch in der Praxis. Auch telefonisch müssen 
Sie für Ihre Patienten da sein.

Mit der Telefonanlage UNIVERGE SV8100 Compact, die speziell für die Bedürfnisse 
Ihrer Praxis konfiguriert werden kann, gewährleisten Sie optimale Erreichbarkeit bei 
voller Kostenkontrolle und niedrigem Investitionsaufwand.

So ist die Gebührenerfassung integriert, Anrufe von Privatpatienten können gesondert 
im Display angezeigt werden. Praktisch ist auch die Ruffunktion ins Wartezimmer und 
die Einbindung von Mobil-Telefonen. Der geräuschlose Server passt platzsparend 
unter die Rezeption, die Telefone sind im freundlichen Weiß erhältlich.

Möchten Sie mehr über die SV8100 Kompakt Telefonanlage erfahren? 
Rufen Sie uns an: 02131-79577-0.

www.skyline-cs.de
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